
Einladung  

zur regionalen Fortbildung 

  

Dresdner 

Anästhesiegespräche 2012 

Organisatorische Hinweise: 

Get together: 

ab 17:30 Uhr 

 

Beginn: 

18:00 Uhr  

  

Veranstaltungsort: 

Dorint Hotel Dresden, Grunaer Straße 14, 

Rufnummer: 0351 4915-0 

  

Anmeldung:  

ist nicht erforderlich  

  

Diese Veranstaltungen sind gebührenfrei. 

 

Die Fortbildungsthemen beinhalten 

35 Minuten Vortrag und  

10 Minuten Diskussion. 
 

Der Kurs ist von der Sächsischen 

Landesärztekammer zertifiziert, die Teilnahme 

wird mit 3 Punkten auf das 

Fortbildungszertifikat angerechnet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ansprechpartner für Rückfragen und 

Anregungen 

Prof. A. Heller, UKD 

Sekretariat: A. Krahl: 0351 458 3621 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die freundliche Unterstützung 

danken wir folgenden Firmen: 

 

Abbott GmbH & Co. KG 

Astellas Pharma GmbH 

Bayer Vital GmbH  

B. Braun Melsungen AG 

CSL Behring GmbH 

Dr. F. Köhler Chemie GmbH 

Dräger Medical Deutschland GmbH 

Intersurgical GmbH 

Janssen-Cilag GmbH 

MSD Sharp & Dohme GmbH 

Novartis Pharma GmbH 

Novo Nordisc Pharma GmbH 

ORION Pharma GmbH 

Pfizer Pharma GmbH 

Philips GmbH 

Sanofi GmbH 

Serumwerk Bernburg AG 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

 

wir freuen uns sehr, Sie erstmals im Rahmen 

der neu ins Leben gerufenen  

      „Dresdner Anästhesiegespräche“  

zu einer von den ostsächsischen Anästhe-

sieabteilungen gemeinsam organisierten 

Fortbildungsveranstaltung einzuladen. 

In einem, wie wir denken, für Sie attraktiven 

neuen Programmkonzept werden Themen aus 

Anästhesiologie, Intensivmedizin, Notfallmedizin 

und Schmerztherapie  praxisnah in jeweils 

mehreren Vorträgen vermittelt.  

Die Veranstaltungen finden an jedem dritten 

Dienstag im Quartal statt. In angenehmem 

Ambiente steht jeweils ab 17:30 Uhr zum 

Gedankenaustausch ein Imbiss zur Verfügung. 

Die Vorträge und Fallberichte starten ab 18:00 

Uhr. 

Wir hoffen, Sie mit dem neuen Konzept 

anzusprechen und freuen uns auf das 

Gespräch mit Ihnen. 
 
Prof. Dr. T. Koch, Dresden 
PD Dr. J.U. Bleyl, Görlitz     

Dr. M. Böhme, Dresden  

Dr. P. Close, Pirna 

Dr. C. Ebel, Riesa 

Dr. F. Eiselt, Kamenz 

Dr. D. Engemann, Bischhofswerda  

Dr. F. Ettrich, Ebersbach 

Dr. R. Goerl, Dresden 

Dr. H.J. Kluttig, Zittau 

Dr. J. Kraßler, Coswig 

Dr. M. Linke, Bautzen  

PD Dr. M. Meisner, Dresden- Neustadt 

Dr. A. Möllemann, Radebeul  

Dr. A. Nowak, Dresden-Friedrichstadt  

Dr. M. Popp, Freital 

Dr. H. Sebastian, Meißen 

Dr. R. Sturm, Radeberg 

Dr. C. Uhrlau, Freiberg  

PD Dr. J. Wallenborn, Aue 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ab 17:30 Uhr  

Einlass und Imbiss  

 

18:00 Uhr 

Begrüßung 

 

Dienstag, 17. Juli 2012 

 

Organisation und Ergebnisse 

Strukturierter Schmerzmanagement- 

programme in der postoperativen  

Schmerztherapie 

 

- Etablierung eines standardisierten 

  Schmerzmanagementprogramms 

  am Universitätsklinikum Graz (A. Sandner- 

  Kiesling, Graz) 

 

- Postoperative Schmerztherapie im 

  europäischen Kontext (W. Meißner, Jena) 

 

- Qualitative Schmerztherapie am Haus  

  der Regelversorgung (M. Popp, Freital) 

 

 

Dienstag, 16. Oktober 2012 

 

Formalien in der Anästhesie 

 

- Off-Label-Use  (P. Reinhold, Herford) 

 

- Bestimmungen für die Todesbescheinigung 

  (U. Schmidt, Dresden) 

 

- Einführung eines PDM-Systems 

  (K. Lill-Hahn, Freital) 

 

 

 

 

  

Einladung 

ab 17:30 Uhr  

Einlass und Imbiss  

 

18:00 Uhr 

Begrüßung 

  

Dienstag, 24. Januar 2012 

 

Akutes Lungenversagen –  

Diagnose- und Therapiestrategien 

- Evidenz-basierte Beatmungsstandards  

  und innovative Entwicklungen 

  M. Gama de Abreu 

- Diagnose und Stratifizierung von Patienten    

  mit akutem Lungenversagen 

  (M. Ragaller, UKD) 

 

Was tun, wenn Beatmung alleine nicht 

weiterhilft? – Fallvorstellungen 

- akutes Lungenversagen nach Pneumonie 

  (M. Weise, UKD) 

- akutes Lungenversagen im Rahmen des     

  septischen Schocks 

  (B. Gottschlich, UKD) 

 

Dienstag, 17. April 2012 

 

Update Reanimation 2012 

- “Nebentätigkeiten“ bei der Reanimation 

   (S. Hunziker, Basel) 

 

- Airway-Management   

    (A. Nowak, Dresden) 

 

- Hypothermiebehandlung nach Reanimation  

  im Kindesalter (S. Brenner, Dresden) 

 

 

 

 

 

Programm 1. – 2. Quartal 2012 3. - 4. Quartal 2012 


